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Am Ende des Jahres darf ich mich noch einmal mit ein paar persönlichen Wor-
ten und Gedanken an euch wenden. Die Adventszeit bietet immer wieder die 
Möglichkeit am Ende des Jahres noch einmal in sich zu gehen und in aller Ruhe 
über das Zurückliegende zu reflektieren und an das Kommende zu denken. 

Angesichts der multiplen Krisen der zurückliegenden Jahre waren wir immer 
wieder mit der Frage nach Normalität konfrontiert. Einem  Begriff, der oftmals 
gerne pauschal verwendet wird, letztlich jedoch nur der Vereinfachung dient. 
Vieles was für uns heute normal ist, war zunächst einmal neu und demnach auch wieder ein Bruch 
mit Altbewährtem.

Letztlich kann Fortschritt aber immer nur durch Veränderung stattfinden, weshalb wir uns Neuerun-
gen nicht generell verschließen dürfen. Ich denke hier zum Beispiel an das Home Office, das während 
der Corona Pandemie als Maßnahme notwendig war, um trotz Kontaktbeschränkungen das Wirt-
schaftsleben aufrechtzuerhalten und das mittlerweile auch nach der Pandemie fester Bestandteil des 
beruflichen Alltags ist.

Auch bei uns in der Landarbeiterkammer Salzburg und im Bereich der Land- und Forstwirtschaft 
ändern sich die Dinge. Unser wichtigstes Anliegen als Interessenvertretung ist allerdings, dass sich 
solche Änderungen immer zu Gunsten unserer Mitglieder auswirken. Mit diesem Vorsatz werden wir 
auch in das kommende Jahr gehen, um die bestmögliche Wahrung und Durchsetzung eurer Interes-
sen und Anliegen zu garantieren.

Ohne engagierte Funktionäre und Mitarbeiter im Kammeramt wäre das nicht möglich, weshalb mein 
besonderer Dank an alle geht, die sich kontinuierlich und konsequent für die Anliegen unserer Mit-
glieder einsetzen. Letztlich können wir es nur gemeinsam erreichen, dass die Arbeit in der Land- und 
Forstwirtschaft in Salzburg auch in Zukunft attraktiv bleibt und auch die Berufsausbildung den Er-
fordernissen der Gegenwart entspricht. Mit dem neuen land- und forstwirtschaftlichen Berufsaus-
bildungsgesetz haben wir hier einen wichtigen Grundstein gelegt. Am Ende des Tages ist unsere 
Tätigkeit doch Beruf und Berufung zugleich.

In diesem Sinne darf ich euch allen noch eine schöne, besinnliche und vor allem friedliche Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr und entspannte Tage mit 
euren Familien wünschen!

Euer,

Liebe Mitglieder der 
Landarbeiterkammer Salzburg
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FACHARBEITER-
EHRUNG

D I E  E H R U N G  D E R  B E S T E N  N A C H W U C H S  F A C H A R B E I -
T E R I N N E N  Ö S T E R R E I C H S  W U R D E  Z U M  D R I T T E N  M A L 

I N  S A L Z B U R G  A B G E H A L T E N

Über 30 Lehrlinge schlossen im 
vergangenen Jahr ihre Berufsaus-
bildung mit Auszeichnung ab und 
durften sich über dieTrophäen freu-
en.
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Über 30 Lehrlinge schlossen im 
vergangenen Jahr ihre Berufsaus-
bildung mit Auszeichnung ab und 
durften sich über dieTrophäen freu-
en.

Bereits das dritte Jahr in 
Folge wurden Österreichs 
beste Lehrlinge aus der 

Land- und Forstwirtschaft nach 
Salzburg geladen um in feier-
lichem Rahmen gewürdigt zu 
werden. All jene, die ihre Lehr-
abschlussprüfung mit Auszeich-
nung ablegten, durften sich über 
die Einladung in die Landeshauptstadt zur Ehrungs-
feier mit anschließendem Rahmenprogramm freuen. 
Dieses Jahr fanden die Feierlichkeiten im Braugewölbe 
der Stiegl Brauerei in Maxglan statt, anschließend wur-
den alle TeilnehmerInnen fast schon traditionell in den 
Hangar 7 geladen wo die Veranstaltung ihren Ausklang 
fand. Johann König, Salzburgs LAK-Präsident führte 
durch die Veranstaltung. Neben ihm kamen mit Andre-
as Freistetter sein Niederösterreichisches Pendant und 

seinerseits ÖLAKT Vorsitzender, sowie Landtagsabge-
ordnete und Bezirksbäuerin im Flachgau Nicole Leitner 
zu Wort. Alle lobten die hervorragende Leistung des 

Nachwuchses und hoben hervor, 
wie wichtig und zukunftsfähig eine 
gute Ausbildung in einem landwirt-
schaftlichen Beruf, gerade aktuell 
unter Berücksichtigung des Klima-
wandels und vor allem auch des 
Fachkräftemangels ist. Abschlie-
ßend richtete sich auch noch der 
Generalsekretär und Sektionschef 
des Bundesministeriums für Land- 

und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, 
DI Günter Liebel, der in Vertretung für den kurzfristig 
erkrankten Bundesminister Mag. Norbert Totschnig zur 

Verleihung der Auszeichnungen angereist war an das 
Publikum. Auch seinerseits gab es großes Lob und Be-
wunderung für die erbrachte Leistung, ehe er bei der 
persönlichen Überreichung der Auszeichnung allen 
viel Glück für die Zukunft wünschte. Unter den zahl-
reichen Lehrlingen befanden sich auch mehrere Salz-
burgerInnen: Mit Katrin Neuhofer und Peter Brodinger 

von der Gärtnerei Trapp, Daniela Schatz von 
der Gärtnerei Lindner, Eva Brand vom Bota-
nischen Garten der Uni Salzburg und Adrian 
Reiter von der Gärtnerei der Christian Dopp-
ler Klinik kann sich das Bundesland Salzburg 
in Sachen Gartenbau- und Gemüsewirtschaft 
über viele top-ausgebildete JunggärtnerIn-
nen freuen. Zu ihnen gesellt sich mit Bern-
hard Frahammer von der Molkereigenossen-
schaft Elixhausen auch noch ein Facharbeiter 
der Molkerei und Käsewirtschaft. Neben allen 
Lehrlingen gebührt ein großes Lob vor allem 
auch den Ausbildungsbetrieben ohne die die 
starken Leistungen niemals möglich gewesen 
wären. Die LAK Salzburg gratuliert an dieser 
Stelle noch einmal allen ganz besonders und 
wünscht viele erfolgreiche Jahre in der Land- 
und Forstwirtschaft.

LAK-Präsident Johann König mode-
rierte die Veranstaltung im Brauge-
wölbe der Stiegl Brauerei.

Für den kurzfristig erkranten Bun-
desminister Mag. Totschnig sprang 
dessen Generalsekretär DI Günter 
Liebel ein.



Zweimal jährlich treffen sich die Salzburger 
Kammerrätinnen und Kammerräte zur LAK-Voll-
versammlung, mittlerweile zum 148. Mal. In Anif 
wurden hier Ende November unter anderem das 
Kammerbudget für das Jahr 2024 beschlossen 
sowie eine Vielzahl an administrativen Tätig-
keiten abgehalten. Großes Thema in der Voll-
versammlung waren insbesondere auch die be-
vorstehenden Kollektivvertragsverhandlungen. 
Erklärtes Ziel der LAK-Verhandler ist hier keinen 
der Kollektivverträge unterhalb der Jahresinfla-
tion (Bemessungszeitraum November 2022 bis 
November 2023) abzuschließen sowie die be-
stehende Überzahlung beizubehalten. 

Mit Thomas Hasenschwandtner fand der neueste Mitarbeiter im Kammeramt außerdem die Möglichkeit sich mit je-
nen Kammerräten bekannt zu machen, die er in seiner vierzehnjährigen Tätigkeit innerhalb der Salzburger Landwirt-
schaftskammer noch nicht kennenlernen durfte. Er folgt Herbert Unterkofler als Förderungsreferent nach, welcher 
sich nach 40 Jahren in der Landarbeiterkammer, die er mitgeprägt hat wie kaum ein Anderer, mit Jahresende in die 
wohlverdiente Pension verabschieden wird. 

„Herbert Unterkofler hat sich über viele Jahrzehnte hinweg für die Interessen der ArbeitnehmerInnen in der Land- 
und Forstwirtschaft eingesetzt und war für fast alle Belangen die erste Ansprechperson innerhalb der Kammer. Wir 
wünschen ihm nur das Beste für seinen Ruhestand und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit seinem Nachfolger 
Thomas Hasenschwandtner“ gratuliert Präsident Johann König dem längst gedienten Kammeramtsmitarbeiter.

148. LAK Vollversammlung

RUPERTIBESUCHE DER 
KAMMERRÄTINNEN

Vertreter der LAK besuchten zahlreiche Betriebe in Salzburg

Die KammerrätInnen der LAK Salzburg waren im Oktober auf Tour und be-
suchten zahlreiche land- und forstwirtschaftliche Betriebe im gesamten 
Bundesland Salzburg. „Um die Mitglieder der LAK bestmöglich repräsen-

tieren zu können ist es von essentieller Bedeutung deren Anliegen zu kennen 
und idealerweise im persönlichen Gespräch herauszufinden was die LAK für ihre 
Mitglieder alles tun kann.“ so LAK-Vizepräsidentin Susanne Brunauer. Bei einem 
gemeinsamen Kaffee und Jause bot sich so die Gelegenheit Anliegen direkt du un-
kompliziert vorzubringen. Auf Grund des großen Zuspruchs werden die Rupertibe-
suche auch im kommenden Jahr fortgesetzt werden. Wer ein dringendes Anliegen 
hat, kann sich natürlich auch jederzeit im Kammeramt  unter 0662 871 232 bzw. 
landarbeiterkammer@lak-sbg.at melden.
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Am 4.10.2023 kamen die Delegierten des Österreichi-
schen Landarbeiterkammertages nach Leoben, um die 
Vollversammlung der Landarbeiterkammern abzuhalten.

Im Rahmen der Vollversammlung präsentierte Vorsit-
zender Präsident Ing. Andreas Freistetter in seinem Jah-
resbericht einige Erfolge und zukünftigen Projekte des 
Landarbeiterkammertages: Verordnungen zum LAG, 
Maßnahmen gegen den Arbeitskräftemangel, Aktionen 
gegen die Teuerung und Umsetzung des LF-BAG.

Teuerung – auch für LandarbeitnehmerInnen spürbar
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt der Vollver-
sammlung war die Teuerung. Diese macht auch vor den 
Mitgliedern der Landarbeiterkammern nicht halt. Regie-
rung und Gesetzgeber reagieren mit der Abschaffung der 
kalten Progression, der Senkung der Steuersätze, dem 
Teuerungsausgleich, dem Klimabonus und vielem mehr 
auf die finanzielle Mehrbelastung für die österreichische 
Bevölkerung. Für die Delegierten der Vollversammlung 
des ÖLAKT bedarf es jedenfalls der Anhebung des Kilo-

metergeldes. „Die Anhebung des Kilometergeldes von 
42,- Cent ist längst überfällig. Hier geht es um einen 
Aufwand, den Dienstnehmer*innen im Rahmen ihrer 
beruflichen Tätigkeit erbringen. Dieser muss auch ent-
sprechend abgegolten werden“, stellt Vorsitzender-Stv. 
Präsident Ing. HR Eduard Zentner klar. 

LF-BAG – Begutachtung steht bevor
Die Umsetzung des land- und forstwirtschaftlichen Be-
rufsausbildungsgesetz ist weiterhin eines der Hauptan-
liegen der Arbeitnehmer*innen in der Land- und Forst-
wirtschaft. Nunmehr liegt ein fertiger Gesetzesentwurf 
vor. Der ÖLAKT war bei dessen Erarbeitung maßgeblich 
beteiligt. Der Entwurf befindet sich gegenwärtig in der 
Koordinierung zwischen den Regierungsparteien und 
soll in naher Zukunft in Begutachtung gehen. „Eine gute 
Ausbildung ist der Grundstein für ein erfolgreiches Be-
rufsleben. Wir brauchen dieses Gesetz und müssen da-
mit schleunigst in Begutachtung gehen, um das Vorha-
ben noch in dieser Legislaturperiode umzusetzen“, weiß 
Vorsitzender-Stv. Vizepräsident Alexander Rachoi.

ÖLAKT Vollversammlung

Arbeitsgespräch mit 
LH-Stellvertreterin 
Marlene Svazek

Landeshauptmann-Stellvertreterin Marlene 
Svazek, BA traf sich mit den Vertreter:in-
nen der LAK Salzburg. So wurde in einem 

persönlichen Gespräch im Kammeramt vor al-
lem das neue LFBAG 2023 (Land- und forst-
wirtschaftliche Berufsausbildungsgesetz) und 
jagdliche Angelegenheiten besprochen. Beides 
zentrale Themen für Arbeitnehmer:innen in 
der Land- und Forstwirtschaft. So vereinheit-
licht das LFBAG 2023 erstmals Österreichweit 
die Berufsausbildung in der Land- und Forst-
wirtschaft und schafft mit der Lehre Berufs-
jagdwirtschaft einen neuen bundesweiten 
Lehrberuf.

©ÖLAKT
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Die Vorweihnachtszeit ist in vielen Betrie-
ben auch die Zeit für gemeinsame Feier-
lichkeiten. Ob Betriebsversammlungen oder 
Weihnachtsfeiern, in der Regel ergibt sich 
der ideale Rahmen um langjährigen und ver-
dienstvollen Mitarbeitern den gebührenden 
Dank auszusprechen. So ergab sich auch 
für die Salzburger Landarbeiterkammer die 
Möglichkeit in vielen Betrieben den LAK-
Treuebonus samt Urkunde zu überreichen. 
Neben dem Forstbetrieb Pongau der Öster-
reichischen Bundesforste wurden auch die 
ArbeitnehmerInnen der Saalforste und des 
Landeskontrollverbands für etliche Dienst-
jahre in der Land- und Forstwirtschaft aus-
gezeichnet. All diese Betriebe stellen einmal 
mehr unter Beweis, dass es auch in einer 
Zeit des häufigen Karrierewechsels absolut 
möglich ist ein Arbeitsumfeld zu schaffen in 
dem Mitarbeiter langfristig dem Unterneh-
men treu bleiben. Die Salzburger LAK gratu-
liert hiermit noch einmal allen Geehrten und 
wünscht alles Gute für die Zukunft.

Mitarbeiterehrungen
Sieben Arbeitnehmer des Landeskontrollverbands 
(LKV) sind bereits seit mehr als 25 Jahren in der Land- 

und Forstwirtschaft tätig

46 Jahre LAK-Zugehörigkeit war der Rekord bei den Bayrischen Saal-
forsten, weitere vier Arbeitnehmer waren für mindestens 25 Jahre dabei

Beim Forstbertieb Pongau wurde der Betriebsleiter DI 
Hannes Üblagger für 35 Jahre Betriebszugehörigkeit 

geehrt

Wenn auch Sie bereits seit 25 Jah-
ren (10 Jahre bei ArbeiterInnen) oder 
noch länger Mitglied der Salzburger 
LAK sind, können auch Sie unter 
0660 871 232 13 die LAK-Treueprä-
mie beantragen.
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Immer up to date

Die neuesten Meldungen immer sofort auf Abruf finden Sie unter 
www.lak-salzburg.at/aktuelles oder einfach durch Scan des  
QR-Codes

Wer keine aktuelle Meldung und Rechtsinformationen mehr verpassen 
will, besucht die LAK Salzburg am besten auch Online.

Ruhestand nach 40 
Jahren Kammeramt
Kammersekretär, Förderungsreferent und 
LAK-Urgestein Herbert Unterkofler ver-
abschiedet sich nach über 40 Dienstjahren 
im Kammeramt in den mehr als verdien-
ten Ruhestand. Der Weg ins Kammeramt 
war für ihn vorbestimmt, folgte er im Jahr 
1984 seinem Vater Georg Unterkofler als 
Förderungsreferent nach. In den folgenden 
Jahren war er der Hauptverantwortlich für 
die Vergabe der zahlreichen LAK-Darlehen, 
welche es unzähligen ArbeitnehmerInnen 
erleichterte sich den eigenen Wohntraum 
zu verwirklichen. Neben der Tätigkeit als 
Kammersekretär war Herbert Unterkofler 
auch Sekretär der Salzburger Berufsjäger, 
Rechnungsprüfer des Österreichischen 
Land- und Forstarbeiterbunds (ÖLFB) so-
wie Landessekretär des Salzburger LFB. 
Das gesamte Kammeramt sowie alle Kam-
merrätInnen, insbesondere der Vorstand um 
Präsident Johann König wünschen Herbert 
Unterkofler alles Gute für die anstehende 
Pensionierung und freuen sich auf hoffent-
lich zahlreiche Besuche im Kammeramt.
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LAK SALZBURG NEWSLETTER
Für alle, die nicht auf die Printausgabe der LAK Mitteilun-
gen warten wollen, besteht ab sofort die Möglichkeit sich für 
unseren E-Mail Newsletter auf unserer Website 
www.lak-salzburg.at oder per E-Mail unter 
landarbeiterkammer@lak-sbg.at anzumelden.

Bei der ersten Verhandlungsrunde am 4.12.2023 zu den Lohn- und Gehaltverhandlungen für die Angestellten und 
Arbeiter der Österreichischen Bundesforste AG, konnte seitens der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst (GÖD) ein 
erfolgreicher Abschluss erzielt werden. Die Verhandlungen wurden gemeinsam mit der Gewerkschaft PRO-GE ab-
gehalten. 

Das Ergebnis: 
•	 Erhöhung aller Gehälter (KV und IST) und Löhne sowie Zulagen um 9,0% 
•	 Arbeiter: Bestehende Überzahlungen bleiben in ihrer betragsmäßigen Höhe aufrecht.
•	 Erhöhung der Lehrlingseinkommen um 9,0%
•	 Erhöhung der Entschädigungen für Praktikanten*innen, Ferialangestellte, Ferialarbeiter und sonstige Aus-	
	 hilfskräfte um 9,0%
•	 Erhöhung der vollen Tagesdiät von derzeit € 26,40 auf € 60,-- (Dienstreise 5 – 8 Stunden: € 20,--; Dienst	
	 reise 8 – 12 Stunden: € 40,--) sowie Erhöhung der Nächtigungsgebühr von derzeit € 14,50 auf € 30,-- 
•	 Das erhöhte Urlaubsausmaß von 6 Wochen gebührt spätestens ab Erreichen des 43. Lebensjahres
•	 Angestellte: Erhöhung des Pauschalentgeltes für einen „2. Papamonat“ (Karenzurlaub) auf € 600,-- (bisher 	
	 500,--)

Geltungstermin: 01. Jänner 2024 
Laufzeit: 12 Monate 

Einigung im Arbeiter KV der Bundesforste

Bei der am 21.11.2023 stattgefundenen Lohnverhandlung mit dem Arbeitgeberverband Österreich konnte für die 
Forstarbeiter*innen in der Privatwirtschaft ein positiver Abschluss erreicht werden. Als Basis wurde die rollierende 
Inflationsrate von 8,7% von beiden Seiten bestätigt.

Das Ergebnis:
•	 Erhöhung der Kollektivvertragslöhne der Anlage 1 und 2, der Lehrlingsentschädigung, sowie der motormanu-

ellen Schlägerung um 8,8%
•	 Erhöhung der Motorsägenanschaffungspauschale um 8,7%
•	 Der neue kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt EUR 2.106,11
•	 Das Lehrlingseinkommen im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.415,04

Geltungstermin: 01. Jänner 2024
Laufzeit: 12 Monate

Einigung im KV der Privatforste
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Rechtsinformation

Umsatzsteuerbefreiung für Photovoltaikanlagen und Stromspeicher

Im Oktober hat die Bundesregierung beschlossen, dass mit Beginn 
des Jahres 2024 die Umsatzsteuer für Photovoltaikanlagen bis zu 

einer Spitzenleistung von 35kw sowie für Stromspeicher abgeschafft wird. Es 
ist somit auch nicht mehr notwendig einen Förderantrag bei der Errichtung 
von PV-Anlagen zu stellen. Mit diesem Schritt möchte die Bundesregierung 
die Energiewende beschleunigen und vor allem wesentlich unbürokratischer 
gestalten. Der genaue Gesetzestext wird aktuell noch erarbeitet und wird ab 
Bekanntmachung auf der Website des Bundesministeriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie zu finden sein.

Familienrechtliche Neuerungen

Seit 01. November 2023 gelten 
neue arbeitsrechtliche Regelungen 

für die Kinderbetreuung und Pflegefreistel-
lung. So wurde die maximale Karenzdauer 
auf 24 Monate festgelegt, allerdings nur 
wenn der Vater mindestens zwei Monate 
davon konsumiert (Ausnahmen gelten für 
Alleinerziehende sowie Väter die keinen 
Anspruch auf Karenz haben). Werden diese 
zwei Monate vom Vater nicht konsumiert 
verringert sich die maximale Karenzzeit auf 
22 Monate. Der Familienzeitbonus, also der 
Bezug während des „Papamonats“ wird auf 
€ 1.450 verdoppelt (entspricht € 47,82 pro 
Tag). Dieser Bezug wird nicht an das Kin-
dergeld angerechnet. Verlängerung der El-
ternteilzeit bis zum 8. Geburtstag des Kin-
des. Die Zeiten des Beschäftigungsverbots 
nach der Geburt sowie die Karenzzeiten 
beider Elternteile werden hiervon in Ab-
zug gebracht. Die Pflegefreistellung kann 
nun auch in Anspruch genommen wer-
den, wenn die Person die im gemeinsamen 
Haushalt lebt und pflegebedürftig ist, kein 
naher Angehöriger ist. Umgekehrt kann 
man von der Pflegefreistellung von nahen 
Angehörigen nun auch gebrauch machen, 
wenn diese nicht im gemeinsamen Haus-
halt leben. 

LFBAG neu

Im Laufe des kommenden Jah-
res soll das neue Land- und 

Forstwirtschaftliche Berufsausbil-
dungsgesetz (LFBAG) in Kraft treten. 
Aktuell noch im Stadium des Minis-
terialentwurfs soll, so das Parlament 
seine Zustimmung gibt, die Berufs-
ausbildung im Bereich der Land- 
und Forstwirtschaft Österreichweit 
vereinheitlicht werden. Zusätzlich 
wird mit dem Berufsjagdwirt ein 
neuer, sechzehnter Lehrberuf ein-
geführt. Durch die Vereinheitlichung 
der Ausbildung im gesamten Bun-
desgebiet soll insbesondere auch 
der Arbeitsplatzwechsel zwischen 
einzelnen Bundesländern erleichtert 
werden.
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